
 

 
 

Digitale Tools - 
für Eure Landjugendarbeit 

 
 
 

Liebe Landjugendliche, 
 
aufgrund von Corona und den eingeführten Maßnahmen ist jegliche 

persönliche Zusammenarbeit lahmgelegt. Vielleicht engagiert Ihr 

euch in der Nachbarschaftshilfe oder plant euch als Erntehelfer zu 

betätigen oder haltet euch streng an #wirbleibenzuhause. Aber auch 

eure Landjugendarbeit kann weitergehen! 
 
Dafür haben wir einige hilfreiche Tipps Tools zusammengestellt, die 
Ihr je nach Vorhaben nutzen könnt. 
 
Rein zur Kommunikation untereinander reicht normalerweise: 
 
• Ein Messenger wie WhatsApp 
 
• Ein Videokonferenz-Tool, z.B. Skype oder Zoom 
 
• Gemeinsame Dokumentenbearbeitung, z.B. Google Docs oder einfach ein 

Etherpad zum Protokoll schreiben 
 
• Vielleicht ein Projektmanagement-Tool wie Trello 

 

Einfach mal durchstöbern!  
 

 

 

Ein Tipp vorab: 
 

Microsoft, aber auch Google stellen kostenpflichtige Premiumprodukte wie 

Teams, Office365 etc. bis Januar 2021 kostenfrei zur Verfügung. Die 

Zugänge können einfach gegoogelt werden. 
 
 
 
 

 
Die Wahl des richtigen Tools. Eine Entscheidungshilfe: 
 
https://jugend.beteiligen.jetzt/werkzeuge/entscheidungshilfe  
 
Mit der Entscheidungshilfe wird euch ein neues Werkzeug angeboten, um digitale Tools 
für euer Anliegen der Jugendbeteiligung passgenau auswählen zu können. Die neun 
Fragen zu relevanten Aspekten bei der Verwendung von Tools begleiten euch bei der 
Auswahl eines Werkzeuges für euer nächstes Anliegen. 
 
Die Entscheidungshilfe ist vor allem geeignet für Nutzende mit geringer Vorerfahrung bei 

der Nutzung von Tools für Jugendbeteiligung. Erfahrene PraktikerInnen der digitalen 

Jugendbeteiligung können sie nutzen, um neue Ideen zu bekommen. 
 
 
 
 

https://jugend.beteiligen.jetzt/werkzeuge/entscheidungshilfe


 

 
 

Wichtiger Hinweis: Bitte Zugangsdaten und Passwörter speichern! 
 

Die Nutzung digitaler Tools verlangt Anmeldungen. Damit Ihr sie zukünftig, 

zuverlässig nutzen könnt, speichert eure Zugangsdaten und Passwörter für 
die einzelnen Tools sicher ab. 

 

 

Zoom (Unsere Empfehlung):   
Mit Zoom (https://zoom.us ) könnt ihr euch virtuell treffen. Vereinfachte 

Videokonferenzen und Nachrichtenübermittlung bei allen Geräten. Kostenlose 

Registrierung per Mail. In der Grundversion ist der Service bei bis zu 100 Personen 

kostenlos, ab einer TeilnehmerInnenzahl von 3 gibt es ein Zeitlimit von 40 Minuten. 
 

Aber Achtung: ZOOM gibt Daten seiner TeilnehmerInnen an Facebook weiter.  
 

 

Wer etwas Spezielles sucht, wird hier sicher fündig: 
 

Gliederung: 
 

1. Digitales Büro  
2. Digitale Konferenzen  
3. Digitales Projektmanagement  
4. Digitales Arbeiten in Großgruppen  
5. Digital quizzen, abstimmen und brainstormen  
6. Digital spielen, Musik machen und kreativ sein 
 

Alles gut zusammengefasst und verlinkt auf:  
https://jugend.rlp.de/konzepte-und-materialien/digitalejugendarbeit/    

https://www.fjp-media.de/2020/03/kollaborative-und-kooperative-online-tools-fuer-
die-bildungsarbeit-und-die-vernetzung/  
 

1. Digitales Büro 

Nextcloud 
 
Nextcloud ist eine freie Software und kann entweder auf einem privaten Server oder Webspace 

installiert werden. Dadurch behält der Besitzer/ die Besitzerin die vollständige Kontrolle über seine/ 

ihre Daten und die Möglichkeiten für Datenmissbrauch werden reduziert. 
 

CryptPad 
 

Cryptpad ist ein datenschutzfreundlicher Office- und Clouddienst, der kollaboratives Arbeiten in 

Echtzeit möglich macht. Hier kann man schnell und einfach Notizen, Dokumente und 

Präsentationen erstellen und diese gemeinsam mit anderen NutzerInnen, die man zum jeweiligen 

Dokument einlädt, bearbeiten. 
 

WeTransfer 
 

Mit WeTransfer lassen sich Daten von bis zu 2 GB versenden. Es ist keine Registrierung für die 

Nutzung erforderlich. Der generierte Downloadlink ist eine Woche gültig. Danach werden die 

Dateien wieder automatisch vom Server gelöscht. 

https://zoom.us/
https://jugend.rlp.de/konzepte-und-materialien/digitalejugendarbeit/
https://www.fjp-media.de/2020/03/kollaborative-und-kooperative-online-tools-fuer-die-bildungsarbeit-und-die-vernetzung/
https://www.fjp-media.de/2020/03/kollaborative-und-kooperative-online-tools-fuer-die-bildungsarbeit-und-die-vernetzung/


 

 
 

Firefox Send 
 
Ähnlich wie bei WeTransfer lassen sich mit Firefox Send kostenlos Dateien sicher mit anderen 
teilen. 
 

 

2. Digitale Konferenzen 

Zoom (Unsere Empfehlung) 
 
Mit zoom (https://zoom.us ) könnt ihr euch virtuell treffen. 

Vereinfachte Videokonferenzen und Nachrichtenübermittlung bei allen 

Geräten. Kostenlose Registrierung per Mail. In der Grundversion ist der 

Service bei bis zu 100 Personen kostenlos, ab einer 

TeilnehmerInnenzahl von 3 gibt es ein Zeitlimit von 40 Minuten. 
 

Jitsi Meet 
 

Jitsi ist eine Sammlung von freier Software für IP-Telefonie, Videokonferenzen und Instant 

Messaging. Es kann als JavaScript Library direkt im Browser ohne Softwareinstallation ausgeführt 

werden. Als Browser eignen sich Chrome und Opera sowie Mozilla Firefox ab der Version 40. Ein 

Account ist nicht notwendig. 
 

Discord (gerne genutzt von Jugendtreffs) 
 

Discord ist ein unter Gamern beliebtes Programm, mit dem man über einen Text-, Sprach- sowie 

Video-Chat kommunizieren, planen, Dateien schicken, Räume einrichten, Rollen vergeben und 

den Bildschirm teilen kann. Das Programm ist kostenlos und für die gängigen Betriebssysteme 

vorhanden. Auch eine Version für Web-Browser und mobile Endgeräte steht zur Verfügung. Da 

das Unternehmen jedoch seinen Sitz in den USA hat, gelten die Gesetze und 

Datenschutzbestimmungen der USA. Der Bezirksjugendring Oberpfalz nutzt Discord 

beispielsweise auch für eine virtuelle Medienfachberatung. 
  

Skype 
 

Auch kostenlos nutzbarer Instant-Messaging-Dienst von Microsoft. Unterstützt werden 

Videokonferenzen, IP-Telefonie, Instant-Messaging, Dateiübertragung und Screen-Sharing. Zur 

Nutzung ist ein eigener Account notwendig. 
 

 

3. Digitales Konferieren und Arbeiten 

http://www.congressa.de  

für Großgruppen 100+ 
 
Hier eine Übersicht verschiedener Tools:  

https://docs.google.com/spreadsheets/d/1retD7xTjBeVuy7KI0kptX2JRg3Hht_Gcu

0iweCia2TM/htmlview?fbclid=IwAR3Snm_fC9Ns80YaPSsL5hwJMtkW2NTcQqG9E

zlLhoYocAv1AhUPUxPCw1w  

 
 
 
 
 

https://zoom.us/
http://www.congressa.de/
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1retD7xTjBeVuy7KI0kptX2JRg3Hht_Gcu0iweCia2TM/htmlview?fbclid=IwAR3Snm_fC9Ns80YaPSsL5hwJMtkW2NTcQqG9EzlLhoYocAv1AhUPUxPCw1w
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1retD7xTjBeVuy7KI0kptX2JRg3Hht_Gcu0iweCia2TM/htmlview?fbclid=IwAR3Snm_fC9Ns80YaPSsL5hwJMtkW2NTcQqG9EzlLhoYocAv1AhUPUxPCw1w
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1retD7xTjBeVuy7KI0kptX2JRg3Hht_Gcu0iweCia2TM/htmlview?fbclid=IwAR3Snm_fC9Ns80YaPSsL5hwJMtkW2NTcQqG9EzlLhoYocAv1AhUPUxPCw1w


 

 
 

4. Digitales Projektmanagement: (Protokolle, Listen, 

Ansprechpartner übersichtlich verwalten) 
 

Trello: https://trello.com/  
 

Mit Trello könnt ihr besser zusammenarbeiten und mehr erledigen. Mit den 

Boards, Listen und Karten von Trello könnt ihr eure Projekte auf lustige, flexible 

und lohnende Weise organisieren und priorisieren. 
 

Eine Einführung: https://trello.com/guide/trello-

101?utm_source=welcome&utm_%20medium=email&utm_campaign=Welcome  
 

 

5. Digital quizzen, abstimmen und brainstormen   

Bsp.: „Soll unser Fest stattfinden ja oder nein? Was bis wann?“  
Terminabstimmung 
 

Kahoot! 
 

Über die Website lassen sich digitale Quizze, Aufgaben, Diskussionen und 

Umfragen erstellen, die dann über internetfähige Geräte mit Hilfe eines 

Einstiegscodes abgerufen und gelöst werden können. 
 

Mentimeter 
 

Ein Tool für Umfragen, Stimmungsbilder, Quizfragen oder Brainstormings, mit dem die 

Teilnehmenden via Smartphone live mit einbezogen werden können. 
 

Plickers 
 

Mit der App Plickers lässt sich ein interaktives Quiz erstellen, ohne dass die Kinder und 

Jugendlichen dafür ein Smartphone, Tablet oder einen PC benötigen. Stattdessen erhalten sie 

einen personalisierten QR-Code. Je nachdem welche Seite des QR-Codes nach oben gehalten 

wird, zeigt sie die Antwort A, B,C oder D. Die QR-Codes werden dann (z.B. über eine 

Videokonferenz) mit dem Smartphone oder Tablet des Spielleiters/ der Spielleiterin gescannt und 

können live eingesehen werden. 
  

EtherPad Yourpart 
 

Kollaborative Textarbeit. Simultan können mehrere Personen kostenlos und ohne 

Account an einem Dokument arbeiten. Das Etherpad Yourpart bietet zudem die 

Möglichkeit, externe Textdokumente zu importieren und zur Diskussion zu stellen. 

Das Portal nutzt die Open Source-Software Etherpad Lite  
 

Tricider 
 

Tool zur Ideenfindung und Abstimmung. Auch ohne Account nutzbar. Mit Account können 
Umfragen gespeichert und jederzeit wieder abgerufen werden. 
 

Padlet 
 

Mit der digitalen Pinnwand Padlet lassen sich viele kreative Beteiligungsprozesse anstoßen und 

umsetzen. Zum Erstellen einer Pinnwand ist ein Account notwendig. Teilnehmen kann jede*r mit 

mobilem Endgerät ohne Account. Die Pinnwand ist sowohl als Browserversion als auch in der App 

nutzbar. 
 
 
 

https://trello.com/
https://trello.com/guide/trello-101?utm_source=welcome&utm_%20medium=email&utm_campaign=Welcome
https://trello.com/guide/trello-101?utm_source=welcome&utm_%20medium=email&utm_campaign=Welcome


 

 
 

Answergarden 
 

AnswerGarden ist das ideale Web-Tool zum schnellen Sammeln von kurzen 

Antworten, Ideen und Rückmeldungen. Die Anzeige der eingegebenen Begriffe 

erscheint in Echtzeit in Form einer Wortwolke. Der Dienst ist kostenlos und 

erfordert keine Registrierung. 
 

 

6. Digital spielen, Musik machen und kreativ sein: für die digitale 

Gruppenstunde Skribbl 
 

Montagsmaler digital. Man braucht keinen Account und kann einfach als 

Gruppe loslegen und zeichnen und raten. 
 

Just a Line - AR (USK 0) 
 

Der Nutzer/ die Nutzerin sieht direkt in der App das Livebild der Kamera, auf dem 

dann mit dem Finger gezeichnet oder geschrieben werden kann. Die Bilder oder Wörter verbleiben 

dann exakt an der Stelle im Raum und können durch Bewegung des Smartphones oder Tablets 

von allen Seiten angeschaut werden. 
 

Alle anders - alle gleich? 
 

Das Spiel bzw. die Methode eignen sich für verschiedene Altersgruppen. Es wird analysiert, 

welche (indirekten) Bedeutungen Wörter und Darstellungen in digitalen Spielen haben und so für 

alltägliche Diskriminierung sensibilisiert. 
 

Last Exit Flucht 
 

In dem Spiel Last Exit Flucht geht es in Form von Rollenspielen und Diskussionen um die 

Erfahrungen von Geflüchteten. Es wurde von dem UN-Flüchtlingskommissariat (UNHCR) 

entwickelt, ist in 11 Sprachen kostenlos verfügbar und ab 13 Jahren freigegeben. Last Exit Flucht 

bietet zudem Hintergrundinformationen im „Fakten-Web“ zum Thema Flüchtlinge und 

Menschenrechte. 
  

StopMotion Studio 
 

Die kostenlose App eignet sich gut um kreative Stop Motion Filme 

zu erstellen. Verfügbar für Android und IOS. 
 

PicsArt 
 

Mit PicsArt kann man Bilder aufnehmen und bearbeiten, mit 

Ebenen zeichnen und die Bilder für die PicsArt-Community und in 

anderen Netzwerken wie Facebook und Instagram freigeben. 
 

ComicLife3 
 

Comic Life 3 ist ein Programm, um Fotostorys, Comics, Flyer, Schülerzeitungen, etc. zu erstellen. 

Die App ist kostenpflichtig und auf mehreren Plattformen verfügbar. Wer das Programm nicht 

direkt kaufen will, kann sich eine 30-tägige Demoversion herunterladen. 
 

Audacity 
 

Audacity ist ein Gratis-Tonstudio zum Aufnehmen, Bearbeiten und Abspielen von Audio-Dateien. 

Hiermit können z.B. Hörspiele und Podcasts erstellt werden. 
 
 
 



 

 
 

StoryMap 
 

Mit StoryMap lassen sich interaktive Karten erstellen, in die Videos, Fotos, 

Texte und Links eingebaut werden können. Hierfür kann ein Google-Account 

genutzt werden. 
 
 
 
 
 
 

Abschließend: 
 

Ganz wichtig: solche Kollaborations-Tools sind nicht zu vergleichen mit sozialen Medien. Oft  
kommen Fragen auf wie: brauchen wir das alles? Müssen wir neben Facebook auch noch 

Instagram, Twitter, etc. nutzen, um aktuell zu bleiben? Wer kümmert sich drum? Wieviel 

Aufwand ist das? 
 
Solche Fragen stellen sich bei Kollaborationstools nicht. Sie sollen Arbeit erleichtern, nicht 

neue Arbeit erzeugen. Es gibt tausende Tools im Netz, aber, wenn man für sich und sein Team 

Tools gefunden hat, mit denen man gut klarkommt, kann man auch dabei bleiben. Das Netz ist 

in dem Sinne eine riesige Werkzeugkiste, aber ich muss mich nicht für die hundert 

Schlitzschraubenzieher interessieren, wenn ich eine Kreuzschraube eindrehen will.  
Ich brauche für meine Aufgabe das passende Werkzeug und sonst nichts. 

 

 

Viel Spaß 
 

beim Ausprobieren! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein herzlicher Dank geht an die Bayrische Jungbauernschaft e. V. für die Vorbereitung dieser Sammlung. 
 
Stand 02.04.2020 


